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Betriebswirtschaftslehre BOS 2 Technik 

Grundlagen der Absatzwirtschaft 
(Marketing) 

   1 Teilbereiche der Absatzwirtschaft 
 

Marktforschung 
(Beschaffung von Informationen über den Markt) 

 
 
 

Marketing-Mix 
(sinnvolle Kombination der Teilbereiche des Marketing) 

 
 
Produkt-         Kommunikations-    Distributions-    Preis- 
  politik                    politik                        politik     politik 
(Funktion       (Absatzwerbung,              (Güterverteilung)     (Preisgestaltung) 
und Aussehen)     Public Relations)                                                             s.d. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



 

3 
 

Betriebswirtschaftslehre BOS 2 Technik 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 



 

4 
 

Betriebswirtschaftslehre BOS 2 Technik 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Geschlossene Fragen Offene Fragen 
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Bsp.: 

Bsp.: Bsp.: Bsp.: 
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Beispielprodukt: 
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Markenpolitik 
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Farbmarken (ca. 100 geschützte Farbmarken beim Patentamt) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ordnen Sie die Farbmarkten den entsprechenden Unternehmen zu, und eschreiben Sie die 
Bedeutung der Farbmarken! 

 

 

 

PANTONE 280C  
RAL 5002 
Name: 
 

RAL 4010  
PANTONE 233C 
Name: 

RAL 4006 
PANTONE 7676C 
Name: 
 

Farbdefinitionen beim 
Patentamt  
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Ein Markenhersteller versucht immer, mit seinem Produkt den Nerv der Zeit zu treffen. Das 
richtige Produkt zum richtigen Zeitpunkt auf dem Markt zu präsentieren, ist für ihn von 
existenzieller Bedeutung. 
Dazu gehört auch, die Bedürfnisse des Kunden zu erkennen und ihn zufrieden zu stellen. Kurz 
gesagt, "trendy" zu sein, ist in der heutigen Zeit eine wichtige Eigenschaft, um sich auf dem 
Markt zu behaupten. 
Nach Einschätzung der Wirtschaftsverbände gehen dadurch in der EU und der Bundesrepublik 
Deutschland zahlreiche Arbeitsplätze verloren. 
In immer stärkerem Maße sind die Sicherheitsbereiche in der Automobil- und Flugzeugbranche 
betroffen. Gefälschte Bremsbeläge oder Sicherheitsventile sind keine Ausnahme. Auch im 
Arzneimittelbereich kann ein fehlender Wirkstoff fatale Folgen auslösen. 
Auch eine billige Fälschung ist aber nicht das wenige Geld wert, das für sie gezahlt wird. 
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Welche wichtigen Wermittel und 
Werbeträger werden nicht  
genannt? 
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Otto Kern: Religiöse Motive 

Benetton: Kampfanzug eines toten Soldaten 

IWC: Frauenfeindliches Motiv 

MTV: Angriff auf des World-Trade-Center 
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Stellen Sie Ihre Ergebnisse grafisch dar. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Stellen Sie die Kosten des 
Handelsvertreters und des 
Reisenden bei den vorliegenden 
Daten fest. 
 
 
 
 
 
 
 
Berechnen Sie den Break-Even-
Point. 
 
 
 
 
Stellen Sie Ihre Ergebnisse 
grafisch dar.  
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Kostenträgerrechnung 
 
 
Ausgehen von Bezugskosten der Lieferanten und Lohnkosten ermittelt das Unternehmen unter 
Berücksichtigung verschiedener innerbetrieblicher Zuschlagssätze seine Angebotspreise, oder stellt 
fest, ob sich aufgrund der vorliegenden Daten, eine Produktion von nachgefragten Produkten 
(Kostenträgern) überhaupt lohnt. 
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Vorwärtskalkulation 
Ermittlung des Angebotspreises bei Serienfertigung 
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Rückwärtskalkulation 
Ermittlung des Angebotspreises des Materiallieferanten, bei dem alle innerbetrieblich 
anfallenden Kosten (Löhne und innerbetriebliche Zuschläge) gerade noch gedeckt werden 
können. Niedrigere Einkaufspreise erhöhen die Gewinne, höhere Einkaufspreise mindern die 
Gewinne. 
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Differenzkalkulation 
Gewinnermittlung bei gegebenen Einkaufspreises Löhnen  und  innerbetrieblichen 
Zuschlagssätzen. Lohnt sich die Annahme eines Produktionsauftrages? 
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Teilkostenrechnung (Deckungsbeitragsrechnung) 
 

Grundüberlegungen der Teilkostenrechnung 
● Die Kosten sind nicht mehr entscheidend für die Kalkulation und damit für die 

Preisbestimmung. Der Gewinn ist nicht mehr Teil der Kalkulation 
● Grundlage der Kostenrechnung ist der Marktpreis. Der Gewinn ergibt sich nach 

Abzug der Kosten. 
●   Deckungsbeitrag = Beitrag zur Deckung der fixen Kosten 
● Beschäftigungsschwankungen werden zunächst nur durch Veränderungen der variablen 

Kosten berücksichtigt. Fixe Kosten werden nicht mehr verteilt, sondern nur in ihrer 
Gesamtheit bei der Gewinnermittlung beachtet. 

● Fixe Kosten beeinflussen Produktionsentscheidungen kurzfristig nicht! 
● Je höher der Beitrag zur Deckung der fixen Kosten ist, umso größer ist der 

Unternehmenserfolg! 
 

Rechnerische Grundlagen der Deckungsbeitragsrechnung 
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 Aufgabe 1 

 
 
 
 
 

Break-Even-Point 
 
 
 

Im Break-Even-Point werden die fixen Gesamtkosten und die variablen Kosten in voller 
Höhe gedeckt. Das Unternehmen erzielt weder Gewinn noch Verlust. Bei Mengen über 
dem 
Break-Even-Point erzielt das Unternehmen Gewinne. 

 
 

 Aufgabe 2 
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 Aufgabe 3 
Stellen Sie den Break-Even-Point grafisch dar. 
(Graphische Darstellung der linearen Funktionen von Gesamtkosten, Erlös, 
fixen Gesamtkosten, variablen Gesamtkosten und Gewinn.) 
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Wie wirkt sich eine Preiserhöhung um 5,00 € auf den Break-Eben-Punkt aus? Berechnen Sie 
den neunen Break-Eben-Punkt und stellen Sie die Entwicklung tabellarisch und grafisch dar. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Mathematische Berechnung: 

 
Preiserhöhungen 
 
Preissenkungen 
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Deckungsbeitrag im Einproduktunternehmen 

 Aufgabe 4 

Die Umsatzerlöse für 150.000 Stück eines Produktes lagen bei 7.020.000,00 €. Die 
variablen Gesamtkosten betrugen 2.010.000,00 €. In der Abrechnungsperiode sind fixe 
Kosten von 3.010.000,00 € zu verrechnen. 

 
1. Ermitteln sie den Gesamtdeckungsbeitrag, das Betriebsergebnis und den 
Deckungsbeitrag je Stück. 

 

 
 
 

2. Ermitteln Sie die Erlösfunktion, die Gesamtkostenfunktion und den Break-Even-Point. 
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Deckungsbeitrag im Mehrproduktunternehmen 
● Fixe Kosten können möglicherweise bestimmten Produkten oder Produktgruppen 

zugerechnet werden. 
● Bessere Beurteilung von Produkten oder Produktgruppen hinsichtlich ihrer 

Erfolgsbeiträge 

Wann sind fixe Kosten einem bestimmten Produkt eindeutig zurechenbar? 

 
Erzeugnisfixe Kosten 
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 Aufgabe 7 
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Aufgabe 9 

Ermitteln Sie die langfristige Preisuntergrenze des Produktes I. 

 

 
 
Ermitteln Sie das neue Betriebsergebnis, bei einem kostendeckenden Preis. 
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Ermitteln Sie das neue Betriebsergebnis bei Annahme des Zusatzauftrages. Unabhängig vom 
Zusatzauftrag gelten die Daten der Ausgangslage. (Aufgabe 9; S. 30) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Berechnung des  neuen Betriebsergebnisses: 
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Grundlagen der Unternehmensfinanzierung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1  Kapitalbedarfsrechnung 
1.1 Der Kapitalbedarf für das Anlagevermögen 
 
 
 
 
     
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Aufgabe 1 
Die Baukosten für eine Fertigungshalle betragen 700.000,00 €. Für verschiedene Maschinen müssen 
410.000,00 € gezahlt werden. Die  Die Anschaffungskosten für die Transportvorrichtungen betragen 
60.000,00 €, und für Werkzeuge müssen 40.000,00 € investiert werden. Es fallen Anschaffungsnebenkosten 
in Höhe von 30.000,00 € an. 
Wie hoch ist der Kapitalbedarf, wenn ständig ein Mindestbestand an Werkstoffen von 10.000,00 € 
vorhanden sein soll? 
 
 
 

 Finanzierung 
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Der Kapitalbedarf für das Umlaufvermögen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Aufgabe 2 
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Kreditfinanzierung über ein Ratendarlehen 
 
g zur Berechnung von Zinsen und Tilgung beim Ratendarlehen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Kreditsumme: 10.000,00 
Ratendarlehen Zinssatz:   5% 

Laufzeit in Jahren: 10 
     

Zeitraum Tilgung Zinsen Kapitaldienst Restschuld 
1         
2         
3         
4         
5         
6         
7         
8         
9         

10         
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Kreditfinanzierung über ein Annuitätendarlehen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kreditsumme: 10.000,00 Annuitäten- 
darlehen 

Zinssatz:   5% 
Tilgungssatz: 5% 
     

Zeitraum Tilgung Zinsen Kaptialdienst Restschuld 
1         
2         
3         
4         
5         
6         
7         
8         
9         

10         
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Leasing 
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                   Vorteile des Leasings 
  ● Geringe Inanspruchnahme liquider Mittel; Aufbau, Erweiterung 
   und Rationalisierung können ohne größeren Kapitalbedarf 
   durchgeführt werden. 
  ● keine Kapitalbindung; Eingespartes Geld kann anderweitig 
   rentabler eingesetzt werden. 
  ●  Kosten können aus dem laufenden Ertrag bezahlt werden 
  ● Anpassung an den Stand der Technik ist bei kurz- und 
   mittelfristigem Leasing möglich. 
 ● Leasing schafft klare Kalkulationsgrundlagen; Leasinggebühren 
   sind fixe Kosten 
  ● Durch Leasing gelingt eine schnelle Anpassung an die 
   Wirtschaftslage 
  ● Leasingverträge werden häufig mit „Full-Service“ abgeschlossen. 
  ● Nutzungskonforme Leasingdauer; Die Laufzeit des Leasing- 
   vertrages ist häufig an der betriebsgewöhnlichen Nutzungsdauer 
   des Leasingobjektes orientiert. 
 
  Nachteile des Leasings 
  ●  Kosten für die Amortisation der Anlage sind hoch. Das Leasing- 
   objekt soll sich in relativ kurzer Zeit amortisieren. 
  ● Liquiditätsprobleme, wenn die Leasingraten nicht über die 
   Umsatzerlöse zurückfliesen. 
  ●  Leasingobjekte können nur vom Leasinggeber veräußert werden. 
  ● Leasingobjekte stehen nicht zur Kreditsicherung zur Verfügung. 
 ● Leasing verhindert die Abschreibung der Leasingobjekte. 
  ● In den Anfangsperioden des Leasingvertrages sind Kündigungen 
   häufig ausgeschlossen. (Grundmietzeit) 
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Aufgabe 9 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Aufgabe 10 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hinweis: Berücksichtigen Sie, dass eigene Mittel vorhanden sind, die von der Darlehenssumme abzuziehen sind. Das Darlehen 
wird nur zu 96% ausgezahlt. Die Abschreibungen sind vom Anschaffungswert vorzunehmen. 

. Investitionssumme:               80.000,00 €  Kreditauszahlung   100% 
  Nutzungsdauer:   10 Jahre Kreditzins:     5% 

  
monatliche 
Leasingraten:   875,00 €  Kreditlaufzeit   10 Jahre 

a. Vergleichen Sie die Kosten bei Leasing und Kreditkauf.     
b. Erklären Sie Entwicklung der Differenzbeträge bei Auszahlungen und Aufwand. 

 

 
Eine Investition über 57.000,00 € und einer Nutzungsdauer von 4 Jahren kann mit 15.000,00 
€ 

  aus eigenen Mitteln finanziert werden. Über den Restbetrag muss ein Kredit aufgenommen 
  werden der zu 96% ausgezahlt wird. Der Kreditzinssatz betägt 5,9%. Die Rückzahlung 
  wird über die Nutzungsdauer der Anlage verteilt.       
  Eine Leasinggesellschaft macht ein Angebot mit einer monatlichen Leasingrate von 
  1.340,00 € über eine Laufzeit von 4 Jahren.         
a. Welche Investitionsalternative soll gewählt werden, wenn die Liquidität des  
  Unternehmens bei Investitionsentscheidungen ausschlaggebend ist?   
b. Bei welcher Alternative ist der Aufwand geringer?       
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Aufgabe 11 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2. Eine Investition über 140.000,00 € kann zu 30.000,00 € aus eigenen Mitteln finanziert 
  werden. Die Nutzungsdauer beträgt 8 Jahre.          
  Für den Restbetrag müsste ein Darlehen aufgenommen werden. Das Angebot der   
  Hausbank lautet: 98% Auszahlung, 4,2% Kreditzinszins, Rückzahlung über 6 Jahre. 
  Alternativ zum Kreditkauf könnte eine Leasingvertrag über 8 Jahre abgeschlossen werden. 
  Die monatlichen Leasingraten betragen in den ersten 4 Jahren 2.100,00 €. Ab dem fünften 
  Jahre sinken sie auf 1.500,00 €.           
  Ermitteln Sie die günstigere Investitionsalternative.       

 

 



 

42 
 

Betriebswirtschaftslehre BOS 2 Technik 

Statische Methoden der Investitionsrechnung 
 
Kennzeichen: ● Investitionsentscheidungen auf Grundlage von  
      Zeitpunktbetrachtungen 
   ● Keine Berücksichtigung der Kapitalverzinsung im Zeitablauf 
   ● Keine Prognosen über veränderliche Einnahmen und Ausgaben 
   ● Keine Abzinsung von Einnahmen und Ausgaben auf den 
        Investitionszeitpunkt 

 
Die Kostenvergleichsrechnung 
 
Bei gleicher Gesamtleistungsfähigkeit entscheiden bei Investitionsalternativen die 
 
______________________________ über das optimale Projekt. Bei unterschiedlicher 
 
Leistungsfähigkeit ist eine Umrechnung auf _______________________ erforderlich: 
 
Bei unterschiedlicher Nutzungsdauer der Anlage ► Bezug auf _________________ . 
 
Welche Kosten sind zu berücksichtigen? 
 
● Variable Kosten ____________________________________________________ 
 
● Fixe Kosten     ____________________________________________________ 
 
    ______________________________________________________ 
 
    ______________________________________________________ 
 
    ______________________________________________________ 
 
Bei der Wahl des kalkulatorischen Zinssatzes ist darauf zu achten, dass er nicht zu weit von dem 
zum Investitionszeitpunkt gültigen landesüblichen Zinssatz abweicht! 
 
Beispiel 1: 

      Die Histotour GmbH veranstaltet Reisen in Luxuszügen, die von alten Dampflokomotiven  
      gezogen werden. Sie kann die Lokomotive BR 22, die nach 2 Jahren generalüberholt  
      werden müsste, durch die DR 18, die noch 10 Jahre einsatzfähig wäre, ersetzen. Die   
      Kosten der beiden Alternativen gehen aus folgender Tabelle hervor:  
 
   
 
 
 
 
 
 
 

Daten zum Kostenvergleich Altanlage Neuanlage 
Restnutzungsdauer 2 Jahre 10 Jahre 
variable Kosten/Jahr 72.000,00 € 53.000,00 € 
Wert am Stichtag 10.000,00 € 200.000,00 € 
Liquidationserlös 2.000,00 € 10.000,00 € 
kalk. Zinssatz 5% 5% 
sonst. fixe Kosten/Jahr 40.000,00 € 42.000,00 € 
ständiger Stoffvorrat 6.000,00 € 6.000,00 € 
Erzeugnisbestand 20.000,00 € 20.000,00 € 
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Die Gewinnvergleichsrechnung 
► Einbeziehung der Umsatzerlöse in die Investitionsrechnung 
Beispiel 3: 
Die Histotour GmbH will die zur Verfügung stehende alten Abteil- und 
Speisewagen zur Umsatzsteigerung durch neue Modelle mit mediterranem Flair ersetzt werden. 
Folgende Zahlen liegen vor: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

. 
 
 
 
 
 
 
 
 

  vorhandene 
Anlage neue Anlage Bemerkungen 

  
Variable Kosten     

ggf. ist eine Berechnung verschiedener 
variabler Kosten erforderlich (Löhne, Energie, Wartung, 

usw.)   
Fixe Kosten   

a. Abschreibung      
    
b. Zins auf die Hälfte des      
    Kapitalverzehrs   
c. Zins auf das ständig       
    gebundene Kapital    
d. Sonstige fixe Kosten     ggf. ist eine weitere Berechnung verschiedener 

fixer Kosten erforderlich     (Gehalt, Miete, ... )   
Fixe Kosten   Summe der fixen Kosten 

Gesamtkosten/Jahr  
  Summe der variablen und fixen Kosten 

 

  
Zug mit alten Wagen Zug mit neuen Wagen 

  

Gesamtkosten lt. Kosten-
vergleichsrechnung 

 480.000 €  560.000 € 
  

Preis je Reise 
 2.000 €  2.100 € 

  

Fahrgäste im Jahr  280  320 

Umsatzerlöse 
 
 
 

 

Gesamtgewinn 
 
 
 

 

Stückgewinn 
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Für eine Schule soll ein neuer Kopierer angeschafft werden. Zur Auswahl stehen das Modell „Superkop“ zu 
einem Anschaffungspreis von 2.000,00 € und das Modell „Ökokop“, das 2.500,00 € kostet. Der Kopierer 
„Superkop“ kann nach drei Jahren Nutzungsdauer für 200,00 € und „Ökokop“ nach vier Jahren für 100,00 € 
verkauft werden. Der kalkulatorische Zinssatz beträgt 7%. Weitere Kosten sind der Tabelle zu entnehmen. 
 
 
 
 
 
 
 

 
Unabhängig von der Entscheidung, rechnet die Schulleitung mit 50.000 Kopien jährlich. Welches ist nach 
der Kostenvergleichsrechnung das günstigere Gerät? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Kostenart Superkop (€) Ökokop (€) 
Papierkosten pro Kopie 0,020 0,020 
Tonerkosten für 10 Kopien 0,090 0,050 
fixe Energiekosten im Jahr 90,000 70,000 
variable Energiekosten für 100 Kopien 0,035 0,025 
fixe Wartungskosten pro Jahr 200,000 250,000 

 

  
Superkop Ökokop 

  
Variable Kosten 

      
Papierkosten   
    
Tonerkosten   
    
variable Energiekosten   
Summe der   
variablen Kosten   

Fixe Kosten 
kalkulatorische     
Abschreibung   
Zins auf die Hälfte des   
Kapitalverzehrs   
Zins auf das ständig    
gebundene Kapital    
    
fixe Energiekosten   
    
Wartungskosten   
Summe der    
fixe Kosten   
    
Gesamtkosten/Jahr   
    
Stückkosten   

 

Das Modell _____________________________ verursacht die geringeren 
Gesamtkosten und Stückkosten. 
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Berechnen Sie die kritische Papiermenge, bei der die Kosten der beiden Kopierer gleich sind. (Break-Even-
Point) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berechnung der kritischen Menge (Break-Even-Point): 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Kopierer „Superkop“ soll eine höhere Kopiergeschwindigkeit besitzen. Die Schulleitung erwartet, dass 
mit „Superkop“ 20% mehr Kopien im Jahr hergestellt werden können. Für welches Modell soll sich die 
Schulleitung entscheiden? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Superkop Ökokop 
Summe der      
fixe Kosten   
Summe der   
variablen Kosten   
    
variable Stückkosten   

 

  
Superkop Ökokop 

  
Variable Kosten 

    
Papierkosten   
    
Tonerkosten   
    
variable Energiekosten   
Summe der   
variablen Kosten   
Summe der    
fixe Kosten   
    
Gesamtkosten/Jahr   
    
Stückkosten   

 

 

Entscheidung für Modell _____________________________ 
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Die Amortisationsrechnung 
 
Amortisation = Tilgung, Rückzahlun 
Ziel: Ermittlung der Amortisationsdauer (Pay-Off-Period). „Wann können die Anschaffungsausgaben einer 
Investition wiedergewonnen werden?“ „Wann amortisiert sich eine Investition?“ 
 
Beispiel 4: 
Ein Unternehmen will eine Investitionsentscheidung mit Hilfe der Amortisationsrechnung treffen. Zur 
Auswahl stehen die folgenden Anlagen: 
 
 
 
 
 
 
Die Amortisationszeit (Pay-Off-Period) wird bestimmt durch das Verhältnis der Anschaffungsausgabe zum 
durchschnittlichen jährlichen Kapitalrückfluss: 
 

JahrkflussKapitalrüc
gsausgabeAnschaffunPOP

/
=  

Bei der Ermittlung des jährlichen Kapitalrückflusses ist zu berücksichtigen, dass die Abschreibungen als 
Aufwand in die Verkaufspreise einkalkuliert werden, und somit einen ständiger Abschreibungsrückfluss 
stattfindet. Da die Gewinne um die Abschreibungen verminderte sind, müssen sie bei der Ermittlung des 
jährlichen Kapitalrückflusses addiert werden. (Vgl.: Finanzierung durch Abschreibungen) 
Ermitteln Sie den jährlichen Kapitalrückfluss 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ermitteln Sie  
jeweils die  
Pay-Off-Period 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anlagen A B C 
Anschaffungskosten     

Nutzungsdauer in Jahren    
durchschnittlicher Gewinn pro 

Jahr    
jährliche Abschreibungen    
jährlicher Kapitalrückfluss    

 

 

 

 Anlagen A B C 
Anschaffungskosten  160.000,00 150.000,00 180.000,00 

Nutzungsdauer in Jahren 4 4 5 
durchschnittlicher Gewinn pro Jahr 25.000,00 27.500,00 28.500,00 
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Die Alternative _______ hat somit die kürzeste Amortisationszeit. 
Stellen Sie Ihre Ergebnisse für die Alternative B grafisch dar: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

0

50000
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150000
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Fremdkapitalzinsen: 
 
Gesamtklapitalrentabilität: 

 
Fremdkapitalzinsen: 
 
 
Gesamtkapitalrentabilität: 
 
 
Eigenkapitalrentabilität: 

Leverage-Effekt 
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Umsatzrentabilität 
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Lernbereich Konjunkturpolitik 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Konjunkturpolitik ist ein Teilbereich der Wirtschaftspolitik. Politische  Entscheidungen zur Beeinflussung der 
Gesamtwirtschaft müssen am Stabilitätsgesetzt von 1967 und  am Grundgesetzt orientiert sein. Alle 
Entscheidungen der Wirtschaftspolitik beeinflussen sich gegenseitig – positiv oder negativ! (siehe: „Praxis der 
Konjunkturpolitik, S. …) 
 
 

Wirtschaftswachstum 
 
 
 
 
 
 
Wirtschaftswachstum 
 
 
 
 
Wachstumsrate 
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Produktionspotenzial  
 
 
 

Konjunkturzyklus 
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Wachstumspolitik 
Wachstumspolitik                    Erhöhung des Produktionspotenzial 
 
 
 
 
Ziele der Wachstumspolitik 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Maßnahmen der Wachstumspolitik 
(Politikfelder der Wachstumspolitik) 
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Die Grenzen des Wachstums 
Ausgewählte Zitate: 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Die zentrale Aussage des Club of Rome von 1972 war: «Auf einer begrenzten 
Erde ist grenzenloses Wachstum nicht möglich.» «Wir werden diese Grenzen 
erreichen.» «Wir müssen und können dagegen etwas tun.» 
 

 
 

Der Gott, dem du dienst, ist die eigene Begierde. 
Die tragische Historie vom Doktor Faustus, 2. Akt , 1. Szene 
 

 
 

Wer Wachstum als Voraussetzung für Wohlstand sieht, der sieht Umwelt- und Klimaschutz 
als Wohlstandsgefährdung. Nur: Dieses Denken ist längst überholt. 
Jörg Sommer, Vorstandsvorsitzender der Deutschen Umweltstiftung, Februar 2019 
 

 
 

Trotz hohen Wachstums in der Vergangenheit fehlt den öffentlichen Haushalten Geld. Wir 
mussten einen Mindestlohn einführen und die Rente reicht in Zukunft nicht mehr zum 
Leben, die Mieten sind nicht mehr bezahlbar. Die verbreitete Kinderarmut in unserem Land 
ist beschämend. Wohlstand und Lebensqualität durch Wachstum? Blödsinn! 
Jörg Sommer, Vorstandsvorsitzender der Deutschen Umweltstiftung, Februar 2019 
 

 
 

Wer am Wachstumsmantra festhält, kann die globalen Probleme nicht lösen, denn er hat 
sie nicht verstanden. 
Jörg Sommer, Vorstandsvorsitzender der Deutschen Umweltstiftung, Februar 2019 
 
 
 
 
 
 

 

https://www.klimareporter.de/deutschland/das-versagen-der-kohlekommission
https://www.klimareporter.de/deutschland/das-versagen-der-kohlekommission
https://www.klimareporter.de/deutschland/das-versagen-der-kohlekommission
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Die meisten Menschen haben keine Ahnung, was Wachstum als abstraktes Konzept 
bedeutet. Sie wollen konkrete Dinge: ein größeres Haus, ein besseres Auto, mehr 
Einkommen. Bislang geht die Öffentlichkeit davon aus, dass anhaltendes Wachstum mehr 
materielle Güter für jeden Einzelnen bringen wird. Das wird sich aber drastisch ändern. 
D.L. Meadows, Professor Emeritus der University of New Hampshire, 2008 
 

 
 

Durch die Fixierung von Politik und Wirtschaft auf das BIP als Wohlstandsgröße geraten 
viele andere wichtige Dinge aus dem Blick. Zum Beispiel alle Gratisleistungen der Natur 
wie ein stabiles Klima, sauberes Wasser, produktive Böden, gute Luft und biologische 
Vielfalt fielen heraus, aber auch die Zufriedenheit einer Gesellschaft. Das 
Bruttoinlandsprodukt kann nicht die Qualität des sozialen System oder des Naturkapitals 
messen. Deshalb ist das BIP als Indikator für Wachstum und Wohlstand unzureichend. 
Bremens Umweltsenator Loske, Dezember 2009 zur "gesättigten Volkswirtschaft" 
 

 
 

Meine Oma hatte den Keller voller Einmachgläser. Sie wäre nie auf die Idee gekommen, in 
der ersten Woche ein Glas, in der zweiten Woche zwei Gläser, in der dritten Woche drei 
Gläser heraufzuholen und das als Wachstum zu bezeichnen. 
Peter Hohl, deutscher Journalist und Verleger, Redakteur, Moderator und Aphoristiker 
 

 
 

Wir müssen den BIP-Fetischismus beenden! 
Nobelpreisträger Joseph Stiglitz 

 
Können wir uns Wachstum noch leisten? 
 
Uwe Jean Heuser, Zeit-Online, 2011 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

http://www.n-tv.de/politik/dossier/Wohlstand-ohne-Wachstum-article623844.html
http://www.zeit.de/2011/14/Wirtschaftswachstum-Energie
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Konjunkturschwankungen 
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Berechnung des Bruttoinlandsproduktes (BIP) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

   
Hinweise:  
Das Ergebnis bei Entstehung, Verwendung und Verteilung muss jeweils 3.869,9 Mrd. € betragen. 
 
Ein Überschuss der Gütersteuern (Verbrauchssteuern, Gewerbesteuer, Kfz.-Steuer, Grundsteuer, Zölle) über 
die Subventionen (Steuererstattungen) erhöht das Bruttoinlandsprodukt. 
 
Eine positive Außenhandelsbilanz (Export > Importe) erhöht das Bruttoinlandsprodukt. 
 
Es ist bereits ein Überschuss der Renten und Sozialleistungen über die Einkünfte aus Staatsanteilen, direkten 
Steuern und Sozialversicherungsbeiträgen angegeben (347,7 Mrd. €) Dieser erhöhter das 
Bruttoinlandsprodukt.  
 
Die Einkommen, die von Inländern im Ausland bezogen wurden, sind größer als die Einkommen von 
Ausländern im Inland. Der Überschuss beträgt 130,9 Mrd. €. Dieser Überschuss wurde nicht im Inland 
erwirtschaftet und mindert daher das Bruttoinlandsprodukt. Wären die Einkommen von Ausländern, die im 
Inland erzielt wurden, größer, würde dadurch das Bruttoinlandsprodukt erhöht werden. 
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Inlandsprodukt und Nationaleinkommen 
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Konjunkturindikatoren 
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Ursachen der Konjunkturzyklen 
 

Monetäre Theorien 
 
______________________________________________________________________________ 
 
______________________________________________________________________________ 
 
______________________________________________________________________________ 
 
______________________________________________________________________________ 
 
______________________________________________________________________________ 
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Überinvestitionstheorie 
 
______________________________________________________________________________ 
 
______________________________________________________________________________ 
 
______________________________________________________________________________ 
 
______________________________________________________________________________ 
 
______________________________________________________________________________ 
 
 
Unterkonsumtheorie 
 
______________________________________________________________________________ 
 
______________________________________________________________________________ 
 
______________________________________________________________________________ 
 
______________________________________________________________________________ 
 
______________________________________________________________________________ 
 
 
Exogene Theorien (äußere Ursachen) 
 
______________________________________________________________________________ 
 
______________________________________________________________________________ 
 
______________________________________________________________________________ 
 
______________________________________________________________________________ 
 
______________________________________________________________________________ 
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Wirtschaftspolitik 
Angebotsorientierte Wirtschaftspolitik (Monetarismus) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 



 

65 
 

Betriebswirtschaftslehre BOS 2 Technik 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Diskutieren Sie darüber, ob die Laffer-Theorie in der Praxis zutreffen kann. 
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Diskutieren Sie darüber, ob die Laffer-Theorie in der Praxis zutreffen kann. 
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Kritik am Monetarismus 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nennen Sie gesellschaftliche Gruppen, die tendenziell Befürworter bzw. Gegner einer 
angebotsorientierten Wirtschaftspolitik sein könnten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

Befürworter 

Gegner 
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Nachfrageorientierte Wirtschaftspolitik (Keynesianismus) 
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Diskutieren Sie darüber, wie eine antizyklische Fiskalpolitik finanziert werden kann. 
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Maßnahmen nachfrageorientierter Wirtschaftspolitik 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beschreiben Sie nachfragedämpfende und 
nachfrageerhöhende Maßnahmen  
fiskalpolitische Maßnahmen. 
 
 

 

 

Deficit Spending = 
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Kritik am Keynesianismus 
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Zusammenhänge zwischen den Teilbereichen der 
Wirtschaftspolitik 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nennen Sie die anderen Teilbereich der Wirtschaftspolitik. 
Was versteht man unter der „Globalsteuerung“ der Wirtschaftspolitik. 
Was kann eine sinnvolle Globalsteuerung der Wirtschaftspolitik verhindern? 
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Rezessionen in Deutschland 
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Die Rezessionen in Deutschland waren überwiegend des Ergebnis exogener Einflüsse. (Ölkrisen, 
Wiedervereinigung, Finanzkrise, Pandemie, … ) Ausnahme: Rezession 1966/67 
 
Praktische Wirtschaftspolitik ist letztendlich immer eine Kombination verschiedener Maßnahmen 
die sowohl der angebotsorientierten als auch der nachfrageorientierten Theorie zugeordnet werden können.  
Der Aufschwung wurde allerdings in allen Fällen durch erhöhte Staatsausgaben, im Sinne der 
nachfrageorientierten Wirtschaftspolitik eingeleitet. Die Rezessionen wurden überwunden, 
allerdings um den Preis einer erhöhten Staatsverschuldung. 
 

Konjunkturentwicklung 2023 
 
Konjunkturprognose der Bundesregierung (2022): BIP +0,3% bis 0,4% 
Prognose Internationaler Währungsfonds (IWF) (Juli 2023)  : - 0,3%  

Öffentlicher Anzeiger, 26. Juli 2023 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

MK = Institut für Makroökonomie  
und Konjunkturforschung 
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Generelle Ziele der Wirtschaftspolitik 
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Ausgewählter Zielkonflikt Wachstum und 
Einkommensverteilung 
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Angegeben Sind jeweils 2 wirtschaftspolitische Ziele und Maßnahmen der politischen 
Entscheidungsträger bzw. der Tarifpartner. Entscheiden Sie jeweils, ob zwischen den Zielen Konflikte 
oder Harmonie besteht.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Geldschöpfung der  Zentralbank 
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Geldpolitische Ziele der EZB 
 

 
 
 

 
 

i.d.R. 2%;  
(EZB 2023) 
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Geldmenge und Preisniveau 
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Geldpolitische Instrumente der EZB 
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Die offenmarktpolitischen Aktivitäten der EZB konzentrieren sich auf Hauptrefinanzierungs- geschäfte und 
längerfristige Refinanzierungsgeschäfte. 
 
* Die EZB gewährt nach Ankündigung Kredite gegen Verpfändung von Wertpapieren 
  
* Die EZB kauft von den Geschäftsbanken für einen befristeten Zeitraum Wertpapiere und bezahlt mit 
Zentralbankgeld. Es handelt sich um Pensionsgeschäfte, da bei Fälligkeit die Wertpapiere von den 
Geschäftsbanken zurückgekauft werden. 
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Leitzinsen (Zinskanal) 
 
Durch Änderung der Leitzinsen steuern die Zentralbanken die Kreditbeschaffungsmöglichkeiten der 
Geschäftsbanken und damit das Kreditangebot der Banken und die Kreditnachfrage von Konsumenten, 
Unternehmen und Staat. Über die Nachfrage auf den Gütermärkten werden Preisniveau und Beschäftigung 
gesteuert. 
 
Die EZB legt drei verschiedene Zinssätze fest. Neben dem Hauptleitzins (Hauptrefinanzierungs-satz) 
werden auch der Spitzenfinanzierungssatz und der Einlagensatz  für die ständigen Fazilitäten, als 
Leitzinssätze bezeichnet. Bei der Veränderung der Leitzinsen werden alle drei Zinssätze gleichzeitig erhöht 
oder gesenkt. Der Abstand zwischen den Leitzinssätzen wird als Zinskanal bezeichnet. Der Abstand 
zwischen den Zinssätzen beträgt z.Zt. 0,5 %. (2023)Wenn der Hauptleitzins z.B. 4,5% beträgt (September 
2023), beträgt der Spitzenfinanzierungssatz 5% und der Einlagensatz 4%. Leitzinsen und Zinskanal ändern 
sich mit der wirtschaftlichen Lage. 
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Mindestreservepolitik 
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Mindestreserven 1999 bis Aug. 2023 
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